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Besinnung



Mittwoch,
15. Januar 2020

18.30 Uhr

Eintritt frei!

Axel La Deur
spielt 
auf der Janke-Orgel 
der St. Michael-Kirche
zu Wietze

Postkrippal -
noch 

Weihnachten !!!

Zum Vormerken:

nächste Feierabendmusik

25. März 2020, 18.30 Uhr
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Der Lebendige Adventskalender hat begonnen! 

 
Der Posaunenchor bei der Eröffnug des Lebendigen Adventskalenders am 
30.11.2019 im Diakonischen Werk "Himmelsthür" in der Schachtstrasse 
 

 
Und am 1.12. beim Weihnachtsmarkt am Dorfgemeinschaftshaus 
Wieckenberg, veranstaltet von der "Handvoll Wieckenberger" und der 
Feuerwehr Wieckenberg 
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„Ich sprüh’s auf jede 

Wand: Neue Stimmen 

braucht das Land!“ 

Liebe Leser, ich habe mir die Über-
schrift aus einem Ina Deter-Song 
aus den 80ern geborgt… und nicht 
ohne Grund. Unser Kirchenchor 
altert und braucht DRINGEND ein 
paar neue, frische Stimmen, sozu-
sagen eine Frischzellenkur, um auch 

in Zukunft fortbestehen zu können. 
In einigen Stimmlagen sind wir in-
zwischen „kritisch“ ausgedünnt und 
würden uns freuen, ein paar neue 
Sängerinnen oder Sänger willkom-
men heißen zu dürfen. 

Singen ist nicht nur eine neue Form 
der Selbstverbesserung (ja, tatsäch-
lich, man geht aus JEDER Probe ein 
bisschen besser raus, als man rein-
gegangen ist), sondern macht Spaß. 
Beim Singen kann man entspannen, 
die Gedanken mal weg vom übli-
chen Tagesgeschäft bekommen und 
Teil eines Ganzen werden, das mehr 
ist als die Summe seiner Einzelteile. 
Wenn jetzt jemand einwendet: „Ich 

kann doch gar nicht singen!“, 
dem entgegne ich: JEDER 
kann singen… und es werden 
auch keine Anforderungen 
gestellt. Weder muss man 
sich „auf ewig verpflichten“ 
noch „Notenlesen“ können, 
auch wie „schön“ die eigene 
Stimme klingt, ist beim Chor-
singen eher zweitrangig. 
Also: Hier kommt der Aufruf: 
Wer am Dienstagabend noch 
keine regelmäßige Veranstal-
tung hat, wem beim Lesen 
dieses Textes ein wenig Lust 
aufs Singen entstanden ist, 
möge sich gerne einmal zu 
einer unserer Chorproben 
am Dienstag ab 19:30 im 
Gemeindehaus einfinden 

oder bei Daniel Kunert oder mir 
melden. Die Telefonnummern ste-
hen auf der „Gruppen-und-Kreise“-
Seite im G-Boten…und jeder, wirk-
lich JEDER ist uns herzlich willkom-
men.  Kent Gürel 
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Friedensarbeit in Mexiko -  Brot für die Welt hilft 

Menschen bei der Suche nach den Verschwundenen
In diesem Jahr unterstützen die evangeli-
schen Kirchengemeinden im Kirchenkreis 
Celle ein Friedensprojekt in Mexiko, das 
den Leidtragenden sozialer Konflikte zur 
Seite steht und sich für Frieden, Gerech-
tigkeit und Menschenwürde einsetzt. 
Konkret: 
Mehr als 40.000 Menschen gelten in 
Mexiko offiziell als verschwunden. Da die 
Behörden nicht gewillt sind, ihr Schicksal 
aufzuklären, suchen die Angehörigen auf 
eigene Faust nach ihnen – mit Schaufeln, 
Hacken und Macheten. Eine Partnerorga-
nisation von Brot für die Welt steht ihnen 
bei. 
Die 43-Jährige Lisbeth Ortega gehört zu 
den Frauen, die sich in der Gruppe der  
„Rastreadoras de El 
Fuerte“ (Spurensuche-
rinnen von El Fuerte) 
zusammengeschlossen 
haben. Lisbeth teilt das 
Schicksal von Tausenden 
von Frauen in Mexiko, 
deren Ehemänner oder 
Kinder einfach ver-
schwunden sind. Von 
heute auf morgen. Um-
gebracht von Mitglie-
dern der zahlreichen 

Drogenkartelle oder von 
korrupten Polizisten, die 
mit den Kartellen zu-
sammenarbeiten. 
Allein in der Region 
Sinaloa, in der sich die „Spurensucherin-
nen“ vor sechs Jahren gegründet haben, 
gibt es sieben solcher Gruppen, die nach 
dem Verbleib von über 700 Frauen, Män-
nern und Jugendlichen forschen. Traurige 

Tatsache ist, dass die meisten von ihnen 
irgendwo in der unwirklichen Gegend um 
die Dörfer und kleinen Städte herum ver-
scharrt worden sind. Und die Behörden 
tun nichts, um die Fälle von Gewaltkrimi-
nalität aufzuklären. 
 

Lisbeth Ortega hat sich der 9. Februar 
2016 tief in ihr Gedächtnis eingebrannt. 
Seit dieser Nacht ist sie verzweifelt dabei, 
das Schicksal ihrer 21-Jährigen Tochter 
Zumiko aufzuklären. Rückhalt geben Lis-
beth die anderen „Spurensucherinnen“, 
die in Los Mochis ein kleines Büro einge-
richtet haben. Von dort aus koordinieren 
sie ihre Suche nach den Familienangehöri-
gen. Die Wände des Büros sind tapeziert 

mit Fotos der Verschwundenen. Lisbeth: 
„Es passen gar nicht alle rein, wir haben 
fünf weitere Plakate im Lager. Wir tau-
schen sie regelmäßig aus, und jede Woche  

Auch wenn es für die Hinterbliebenen immer ein Schock ist, die 
Leichen ihrer verschwundenen Angehörigen zu finden - 
Gewissheit über ihr Schicksal kann der Anfang Ihrer 
Trauerbewältigung sein. Und manchmal finden sich auich 
Hinweise auf die Täter dieser Gewaltverbrechen 
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kommen im Schnitt zwei neue Fälle hin-
zu.“ 
Zweimal in der Woche rückt eine Gruppe 
von ihnen aus und gräbt in der Wüste 
nach den verscharrten Leichen.“ 

"Spurensucherinnen" sind häufig in Gruppen 
unterwegs, um getötete oder verscharrte 
Familienangehörige zu finden 
 

Anfangs war es nicht leicht, erzählt Lis-
beth, die Gruppe zu organisieren, denn 
„jede von uns wollte natürlich zuerst ihren 
eigenen Fall lösen. Aber dann haben wir 
verstanden, dass wir uns zusammentun 
müssen und gemeinsam stärker sind.“ In 
ihrer Arbeit werden die „Spurensucherin-
nen“ in Los Mochis von der Menschen-
rechtsorganisation SERAPAZ unterstützt, 
die 1996 vom mexikanischen Bischof Sa-

muel Ruiz Garcíains Leben gerufen wurde. 
SERAPAZ bietet den Angehörigen der 
Verschwundenen psychologischen Bei-
stand an, informierten über gerichtsmedi-
zinische Methoden, begleiteten die Be-
troffenen bei Behördengängen, finanzie-
ren genetische Untersuchungen und 
schärfen nicht zuletzt ihr politisches Be-
wusstsein. Ein großer Erfolg von SERAPAZ 
war es, dass 2016 ein Gesetz über das 
„Verschwindenlassen“ verabschiedet 
wurde – bis dahin tauchte der Tatbestand 
nicht einmal im Gesetzbuch auf. Aber 
trotz dieses Erfolges geht die Arbeit der 
Spurensucherinnen weiter, denn noch ist 
Gewalt und Tod an der Tagesordnung in 
Mexiko.  
„Wir haben viel erreicht, aber wir werden 
so lange weitermachen, bis der letzte 
Vermisste gefunden ist“, sagt nicht nur 
Lisbeth Ortega.           Uwe Schmidt-Seffers 

 

Projektträger:        Servicios y Asesoría para la Paz (SERAPAZ) 
Spendenbedarf:    30.000 € 30.000 Euro 
Die Organisation Servicios y Asesoría para la Paz (Dienstleistungen und Beratung für den Frie-
den) wurde 1996 vom mexikanischen Bischof Samuel Ruiz García gegründet. Die Menschen-
rechtsorganisation steht den Leidtragenden sozialer Konflikte zur Seite und setzt sich für 
Frieden, Gerechtigkeit und Menschenwürde ein. Ein Schwerpunkt des von Brot für die Welt 
geförderten Projektes ist die Arbeit mit den Angehörigen von Verschwundenen. Sie erhalten 
psychosoziale Unterstützung und lernen, sich zu organisieren und zu vernetzen. Außerdem 
macht SERAPAZ durch Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit auf das Problem des 
Verschwindenlassens aufmerksam.  
Im Kirchenkreis Celle sind durch Einzelspenden und Kollekten in der Advents- und Weihnachts-
zeit in den vergangenen acht Jahren  über eine Millionen Euro gesammelt worden. Selbstver-
ständlich werden bei allen identifizierbaren Einzelspenden Spendenbescheinigungen ausge-
stellt. 
Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchenkreis Celle, Sparkasse Celle DE 02 2575 0001 0000 0024 10 
Stichwort:      Brot für die Welt /Mexiko 
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Gruppen und Kreise

Monatslosung Dezember 2019

Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet, der vertraue auf 
den Namen des Herrn und verlasse sich auf seinen Gott.   Jes 50,10

Besuchsdienst-
kreistreffen*: 

 23. Januar, 26. März um 15.30 Uhr im Gemeindehaus 

Celler Tafel: Ausgabe: montags ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus 

Frauenfrühstück*: Samstag,  28. März um 9.00 Uhr im Gemeindehaus 

Frauenfrühstücks-
team: 

Nach Absprache,  um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 

FIFF Wietze : 
In Zusammenarbeit mit 
der Ev. Familienbil-
dungsstätte-Fabi, Celle,  
im Gemeinde-haus in St. 
Michael: 
Ansprechpartner: 
Frau  Dr. Schönenberger 
Tel.: 0162 7332495, 
oder Herr Mame Tel.: 
01763 / 444 7191 

Integrationsdeutschkurs:  Di., Mi. und Fr.  
 von 09:00 Uhr - 10:30 Uhr 
 Dieser ist nun auch für Männer offen. 
 Kinderbetreuung nach Absprache möglich 
 
Krabbelgruppe:  Freitag 09:00-10:00:    
  
Formularausfüllhilfe: Termine nach tel. Anmeldung 

 unter  0162 / 7332495 

Geburtstagskaffee:  17. Dezember, 18. Februar  um 15.00 Uhr im 
Gemeindehaus 

Handarbeitskreis: mittwochs ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus 

Kirchenchor: dienstags ab 19:30 Uhr im Gemeindehaus 

Nachbarschafts-
treffen:  

12. Dezember,   9. Januar, 13. Februar, 12. März 
 14.30 Uhr im Gemeindehaus  
(jeden 2. Donnerstag im Monat) 

Kirchenvorstands-
sitzung, öffentlich:  

Monatlich, Termine bitte im Pfarrbüro erfragen, Tel. 
8443 

Posaunenchor:  montags ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Spielräume: 
19.12.2019, 16.01.2020, 20.02.2020 donnerstags,  
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus  

Die-Neue-Basis e.V. 

Fred Zietz,  
Tel.: 0163 32 30 70 5 

Selbsthilfegruppe, Mi. 19.00-21.00 Uhr im 
Gemeindehaus,  vierzehntägig 

*gefördert durch EEB Hannover 
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Do, 12.12. 10.15 Haus 
Wachutka 

Gottesdienst P. Überrück 

So, 15.12. 
3. Advent 

10.00 St. Michael Gottesdienst  Lektor Daum 

Di, 17.12. 10.00 Kita Andacht zum 3. 
Advent 

Pn. Überrück 

Mi, 18.12. 15.00 + 
15.45 

Haus Bode Gottesdienst Pn. Überrück 

Mi, 18.12. 16.00 Haus Wahl Gottesdienst  P. Überrück 

Do, 19.12. 08.30 + 
10.30 

St.  
Michael 

Krippenspiel  der 
Schule: "König 
Adventus und die 
verlorene Weih-
nachtsgeschichte" 

Pn. Überrück 

Fr, 20.12. 10.00 Kita Weihnachts-
andacht 

Pn. Überrück 

So, 22.12. 
4.  Advent 

10.00 St. Michael Gottesdienst Pn. Überrück 
und Lektorin 
Mende-Gürel 

Di, 24.12. 
Heilig-
abend 

* 
* 
* 
* 

15.30 
 

St.  
Michael 

Gottesdienst mit 
Krippenspiel 

P. Überrück 

15.30 
 

Hirten-
haus  Jev. 

Gottesdienst mit 
Krippenspiel 

Pn. Überrück 
 

17.00 
 

Stechinelli 
 

Gottesdienst mit 
Posaunenchor 

P. Überrück 
 

22.00 St.  
Michael 

Gottesdienst Pn. Überrück 

Mi, 25.12. 
1.Weih-
nachtstag 

17.00 Stechinelli Abendgottes-
dienst zur Weih-
nacht mit 
Posaunenchor 

P. Überrück 

Di, 31.12. 
Silvester 

17.00 St. 
 Michael 

Jahresschluss- 
Gottesdienst mit  
Abendmahl  und 
Chor 

Pn. Überrück 

Mi, 01.01. 
Neujahr 

18.00 Stechinelli Gottesdienst zum 
Neuen Jahr  

P. Überrück 

So, 05.01. 
2.So.n.W. 

10.00 St. Michael Gottesdienst Pn. Überrück 
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So, 12.01. 
1.So.nach 
Epiphanias 

10.00 Stechinelli Gottesdienst mit 
Taufen 

Pn. Überrück 

So, 19.01. 
2.So.n.Epi. 

10.00 St. Michael Gottesdienst mit 
Kirchenkaffee 

Lektorin 
Mende-Gürel 

So, 26.01. 
3.So.n.Epi. 

10.00 St. Michael Gottesdienst mit 
Abendmahl  

P. Überrück 

So, 02.02. 
letz.n. Epi. 

10.00 St. Michael Gottesdienst Lektorin 
Mende-Gürel 

Mi, 05.02. 15.00 + 
15.45 

Haus Bode Gottesdienst Pn. Überrück 

Mi, 05.02. 18.00 Hirtenhaus 
Jeversen 

Abendgottesdienst Pn. Überrück 

So, 09.02. 
Septua-
gesimae 

10.00 Stechinelli Gottesdienst P. Überrück 

Mi, 12.02. 16.00 Haus Wahl Gottesdienst Pn. Überrück 

Do, 13.02. 10.15 Haus 
Wachutka 

Gottesdienst Pn. Überrück 

So, 16.02. 
Sexa-
gesimae 

10.00 St. Michael Gottesdienst mit 
Taufen und anschl. 
Kirchenkaffee 

Pn. Überrück 

So, 23.02. 
Estomihi 

10.00 St. Michael Gottesdienst mit 
Abendmahl  

N.N. 

So, 01.03. 
Invokavit 

10.00 St. Michael Gottesdienst Pn. Überrück 

Di, 03.03. 10.00 Kita Passionsandacht  Pn. Überrück 

Mi, 04.03. 18.00 Hirtenhaus 
Jeversen 

Abendgottesdienst Pn. Überrück 

Fr, 06.03. 19.00 Kath.  
Kirche  
St. Maria 

Ökumenischer 
Weltgebetstag 

Ökumen. 
Team 

So, 08.03. 
Reminiszere 

10.00 Stechinelli Gottesdienst mit 
Taufen 

P. Überrück 

Di, 10.03. 10.00 Kita Passionsandacht Pn. Überrück 

Mi, 11.03. 16.00 Haus Wahl Gottesdienst P. Überrück 

Do, 12.03. 10.15 Haus 
Wachutka 

Gottesdienst P. Überrück 

So, 15.03. 
Okuli 

10.00 St. Michael Gottesdienst Pn. Überrück 
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Ökumene 

1958 - 2018 

 

 

 

 

Veranstaltungen:  
 
 

Donnerstag, 12.12.19 15.00 Uhr Adventandacht, anschl. 
 Adventfeier –  
 gemeinsam mit der Seniorengmeinschaft 
Samstag, 14.12.19 ab 09.00 Uhr Großeinsatz:  
 Weihnachtsbaum/Krippe/Außenanlage 
Sonntag, 15.12.19 17.00 Uhr Lebendiger Adventkalender 
Montag, 16.12.19 ab 16.00 Uhr Restaufbau Krippe u. a.  
Montag, 24.12.19 HEILIGABEND 
 16.00 Uhr Krippenfeier mit Krippenspiel 
Dienstag, 25.12.19 1. Weihnachtsfeiertag 
 11.00 Uhr Festamt 
Montag, 31.12.19 Sylvester 
 18.00 Uhr Hl. Messe zum Jahresabschluss 
Freitag, 03.01.20 09.30 Uhr Aussendung der Sternsinger 
03.-06.01.20 die Sternsinger kommen 
Mittwoch, 08.01.20 07.45 Uhr Sternsinger besuchen die Schule 
Donnerstag, 16.01.20 19.00 Uhr Wir begrüßen das neue Jahr 
Sonntag, 19.01.20 09.00 Uhr Hl. Messe mit Angelusgebet z. Andenken 
 an Pfarrer Karl Jünemann 
Donnerstag, 13.02.20 19.00 Uhr Dia-Abend: Jubiläum Kirche St. Maria 2010  

 
Seniorennachmittage: 30.01. und 27.02.20– jeweils 15.00 Uhr 
   

Wenn nichts anderes angegeben, immer im Pfarrheim in Wietze, Ergänzungen 
und Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. Interessierte Gäste sind 
stets willkommen. 
 
 

 

 

 

Gottesdienste: 
Jeden 1. Samstag im Monat:  um 18.00 Uhr Hl. Messe 
Jeden 3. Sonntag im Monat:  um 09.00 Uhr Hl. Messe 
Weitere Gottesdienste werden rechtzeitig angekündigt. 

 
seit 1910 
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Erntedankfest in Stechinelli

In der Stechi-
nelli-Kapelle 
haben wir in 
diesem Jahr 
Erntedankfest 
gefeiert in ei-
ner wundervoll 
geschmückten 
Kirche! 
 

Allen, die dazu 
beigetragen 
haben, herzli-
chen Dank. 
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Erntedank in der KiTa 
„Heute wollen wir ´Danke´ sagen, 
heute wollen wir dankbar sein.“ Die-
ses Lied hat die beiden Gottesdiens-
te im Kindergarten zum Erntedank-
fest begleitet. 
 

Erntedank mit der 
Grundschule 
 

Und auch die Klasse 3b der Grund-
schule mit ihrer Lehrerin Frau 
Gudehus hat eine Erntedankandacht 
in der St. Michael-Kirche gefeiert. 
Die Kinder hatten vor dem großen 
Altar selber einen kleinen "Ernte-
dankaltar" aufgebaut, ein Gedicht 
formuliert und das Lied „Laudato si“ 
umgedichtet.  

Die Texte finden sie hier: 
 
Lied „Laudato si“ mit eigenem Text 
1. Sei gepriesen, du hast die Welt ge-
schaffen, sei gepriesen für Sonne, Mond 
und Sterne, sei gepriesen für Meer und 
Kontinente, 
Refrain: Sei gepriesen, denn du bist 
wunderbar, Herr! Laudato si 
 
2. Sei gepriesen für Menschen und für 
Tiere! Sei gepriesen für Mama und für 
Papa! Sei gepriesen für Freunde und 
Geschwister! Refrain 
 
3. Sei gepriesen für Essen und für Trin-
ken! Sei gepriesen für Liebe und Ge-
sundheit! Sei gepriesen für Frieden und 
für Heimat! Refrain 
 

 Schön ist die Welt 
Bunte Blätter an den Bäumen, 
bunte Blumen hinter  Zäunen. 
Braun die Gräser auf den Fel-
dern  und die Pilze in den Wäl-
dern und die Sonne scheint 
von oben.Gott, dafür wollen 
wir dich loben.Kommt hinaus 
auf´s Stoppelfeld! So schön ist 
Gottes bunte Welt! 
 
Reife Birnen an den Bäumen, 
bunte Blüten hinter Zäunen. 
Gelb die Stoppeln auf den 
Feldern und die Blätter in den 
Wäldern. Und wenn dann die 
Stürme toben wollen wir Wind 
und Wetter loben. Kommt 
hinaus auf´s Stoppelfeld! So 
schön ist Gottes bunte Welt! 
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Jubelkonfirmationen 2020 
 

Am 5. April 2019 (Palmsonntag)  fin-
det die nächste Jubelkonfirmation statt. 
Diejenigen, die 1945, 1950, 1955, 1960, 
und 1970 in unserer Kirchengemeinde 
konfirmiert wurden, werden schriftlich 
zu Ihrer Goldenen, Diamantenen, Eiser-
nen, Gnaden- und Kronjuwelen-
Konfirmation eingeladen, sofern wir die 
Adressen ermitteln können. 
Diejenigen, die keine Einladung erhalten, oder die nicht in unserer Gemein-
de konfirmiert wurden, aber zu diesen Jahrgängen gehören, sind ebenfalls 
herzlich eingeladen. In diesem Fall melden Sie sich bitte. 
Und wenn es Konfirmandinnen/en des Jahres 1940 gibt, die gerne den 80. 
Jahrestag ihrer Konfirmation feiern möchten, melden Sie sich auch bitte. 
Wir freuen uns. 

Monatslosung Februar 2020:
Ich bin überzeugt, dass dieser Zeit Leiden nicht ins Gewicht fallen

gegenüber der Herrlichkeit, die an uns offenbart werden soll.

Röm 8,18 
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Rückblick
Anno domini 2019:  

Mitarbeiter wurden gefeiert! 

Dieses Jahr war es wieder soweit: Die 
Kirchengemeinde St. Michael hat ihre 
fleißigen Mitarbeiter aus den Gruppen 
und Kreisen eingeladen, um sich für die 
ehrenamtliche Mitarbeit in unserer 
Kirchgemeinde zu bedanken.  
Am diesjährigen Reformationstag wur-
de mittags nach dem Gottesdienst 
gemeinsam gefeiert: Bei einem guten 
Glas Wein oder Bier gab es leckeren 
Braten mit Kartoffelgratin oder eine 
vegetarische Gemüsepfanne. Etwa 60 
ehrenamtliche Mitarbeiter hatten sich 
eingefunden und konnten in der ge-

meinsamen Zeit intensive Gespräche 
über „dit und dat“ führen, nebenbei 
durften die einzelnen Tische noch über 
die zeitliche Abfolge skurriler Ereignisse 
der Geschichte ins Gespräch kommen, 
denn aus den „Spielräumen“ hatte sich 
auch ein wenig „Anno domini“ unter 
die Teller der Anwesenden geschlichen. 
Dazu gab es Fotos aus dem letzten 
Jahr, die die große Vielfalt der ver-
schiedenen Tätigkeiten, die die ehren-
amtlichen Helfer in den verschiedenen 
Gruppen leisten, abbildete. Dem Kir-
chenvorstand bleibt an dieser Stelle 
nur nochmal ein dickes „Danke!“ für 
die Arbeit zu sagen, wir sind stolz da-
rauf, dass unsere Kirchgemeinde ein so 
aktives und fröhliches ehrenamtliches 
Miteinander hat. 

 
Anmeldung für die Konfirmation 2021 

 

• Du bist ab Sommer 2020 Schüler/in 
der 8. Klasse und möchtest gerne 
konfirmiert werden? 

 

• Sie haben eine Tochter/ einen 
Sohn, die am Konfirmandenunter-
richt teilnehmen möchte? 

 

Noch bis Ende Januar kannst Du 
Dich/können Sie Ihr Kind für den 
Unterricht ab Juni 2020 anmelden! 

Bitte wenden Sie sich an das Pfarr-
amt Tel.: 05146/8443 oder kommen 
Sie ins Pfarrbüro in der Steinförder 
Str. 12 in Wietze! 
 
Zur Anmeldung bringen Sie bitte das 
Stammbuch mit, damit wir alle Da-
ten richtig erfassen können sowie 20 

€ für Unterrichtsmaterial. 

  

 



 
Kirchenkaffee und mehr... 
 

Nach dem Sonntagsgottesdienst noch  
zu einem Kaffee oder Tee  
im Gemeindehaus zusammensitzen, 
den Gottesdienst ausklingen lassen, 
klönen ....  
Einmal im Monat ist das möglich 
beim Kirchenkaffee. 
Lassen Sie sich einladen!  
19. Januar, 16. Februar, 29. März 

 

Aktuelles
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Die nächsten Frauenfrühstücks-Termine: 
      

am Sonnabend,  
den 28. März  2020, 9.00 Uhr 
 

Thema: "Omas halten heute länger!  
          -  Altwerden und Altsein 
        in unserer Zeit"  
Referentin: Pastorin 
    Christians-Albrecht, Burgdorf 
Ort:  im Gemeindehaus  
 in St. Michael, Wietze, Steinförder Str. 12 
 

Die Kosten betragen 9 €. 
 

Anmeldung: Pfarrbüro Tel.:  8443 
 

 

 

 

Lust auf ein neues Spiel?  

Dann sind die SPIELRÄUME das Richtige…  
Wir treffen uns einmal im Monat und 
probieren neue Spiele aus… 
 

Wer Lust hat, bringt sein Lieblingsspiel mit und erklärt es den  
anderen…   und dann wird zusammen gespielt. 
Von Mensch-ärger-dich-nicht bis zu Geschicklichkeits-spielen, 
 von Ligretto bis zum „Siedeln“…    
möglich ist alles, was den Spielern Spaß macht.  
 

Die nächsten Spielräume sind am:  19.12.2019, 16.01.2020 
 und 20.02.2020,  
jeweils ab 19:30 im Gemeindehaus in St. Michael.  
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Weltgebetstag am 6. März 2020  
aus Simbabwe: „Steh auf und geh“ 
 

Wir laden herzlich ein zum ökumenischen Gottes-
dienst mit anschließendem Essen  

um 19.00 Uhr in der katholische St. Maria-
Hilfe der Christen-Kirche in Wietze!

Frauen aus Simbabwe haben für 
den Weltgebetstag 2020 den 
Bibeltext aus Johannes 5 zur 
Heilung eines Kranken ausgelegt: 
„Steh auf! Nimm deine Matte und 
geh!“, sagt Jesus darin zu einem 
Kranken. In ihrem Weltgebetstags-
Gottesdienst lassen uns die 
Simbabwerinnen erfahren: Diese 
Aufforderung gilt allen. Gott öffnet 
damit Wege zu persönlicher und 
gesellschaftlicher Veränderung.  
Die Autorinnen des Weltgebetstags 
2020 wissen wovon sie schreiben, 
denn ihre Situation in dem 
krisengeplagten Land im südlichen 

Afrika ist alles 
andere als gut. 
Überteuerte Le-
bensmittel, Benzin-
preise in uner-
messlichen Höhen 
und steigende In-
flation sind für sie 
Alltag und nur 
einige der 
Schwierigkeiten, die 
sie zu bewältigen 
haben. Simbabwe 

ist einerseits ein sehr schönes und 
landschaftliches vielfältiges Land, 
andererseits von Armut und Unter-
drückung geprägt. So mussten 
selbst Teile der Texte für den Welt-
gebetstag der Regierung vorgelegt 
werden.  
Die Gründe für den Zusam-
menbruch der Wirtschaft sind 
jahrelange Korruption und 
Misswirtschaft und vom In-
ternationalen Währungsfonds auf-
erlegte, aber verfehlte Reformen. 
Bodenschätze könnten Simbabwe 
reich machen, doch davon 
profitieren andere.  
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Aus der KiTa

 
Qualitätsmanagement 
 

Im Rahmen von QMSK (Qualitätsma-
nagement) erarbeiteten wir am letz-
ten Studientag Ziele und Standards 
für unsere religionspädagogische 
Arbeit. 
Religionspädagogik ist keine beson-
dere Pädagogik für besondere Le-
benssituationen, sondern grundle-
gender Bestandteil des Erziehungs-, 
Bildungs- und Betreuungsauftrags 
der Kindertageseinrichtung. 
Kinder haben ein Recht auf Religion. 
Dabei ist religiöse Bildung ein wichti-
ger Teil eines umfassenden Bil-
dungsansatzes. Teil des evangeli-
schen Profils ist eine wertebezogene 
Erziehung und Bildung und eine of-
fene Haltung der Mitarbeitenden zu 
den religiö-
sen Fragen 
und Vorstel-
lungen der 
Kinder. 
Wir Mitar-
beitende 
nehmen die 
Fragen der 
Kinder nach 
Sinn, dem 
„Woher und 
Wohin“ und 

nach Gott ernst und unterstützen 
und begleiten sie auf dem Weg ihrer 
religiösen Erziehung.  
Sie lernen mit uns christliche Symbo-
le, die Kirche als sakralen Raum und 
kirchliche Traditionen kennen und 
feiern christliche Feste. 
Geschichten aus der Bibel werden 
erzählt, sind in die pädagogische 
Planung eingebunden und nehmen 
die Lebenssituationen bzw. Befind-
lichkeiten der Kinder auf. Über Bil-
derbücher haben die Kinder kontinu-
ierlich Zugang zu biblischen Inhalten. 
Die Kinder wissen um die Verschie-
denheit von Religionen und kulturel-
len Traditionen und lernen diese in 
einer Atmosphäre der Achtung und 
Wertschätzung kennen. 
(Auszug aus QMSK: Religionspäda-
gogik) 
 

Familiengottesdienst 
 

Viel Freund hatten die Kinder an der 
Geschichte vom barmherzigen Sama-
riter, die auch Inhalt unseres Fami-
liengottesdienstes war.  
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Aus der KiTa

Krippenspiel der Grundschule 
Am Donnerstag,  

den 19. Dezember 

findet um  

08.30 Uhr und um 10.30 Uhr  

in der St. Michael-Kirche  

in Wietze ein Gottesdienst mit  
Krippenspiel statt. 
Die 3. Klasse der Grundschule  
Wietze führt unter der Leitung von  
Herrn Perez das Stück: „König Adventus und die verlorene 
Weihnachtsgeschichte“ auf.  

Alle sind herzlich eingeladen! 

Im Dezember treffen wir uns regel-
mäßig dienstags zur Andacht, die uns 
auf Weihnachten vorbereitet.  
In der Passionszeit im März gestalten 
wir Andachten und am 26.April 2020 
wird es wieder einen Familiengot-
tesdienst geben. Wir hoffen man 
sieht sich?! 

Falls es Bedarf für 
einen Krippen- oder 
Kindergartenplatz im 
Sommer 2020 gibt, 
denken Sie schon jetzt 
an die Anmeldung. 
Besuchen Sie auch 
gern die Homepage 
der Kindertagesstätten 
im Ev.-luth. Kirchen-
kreis Celle 
unter www.kitas-
kirchenkreis-celle.de 
 

Das Jahr hat verzaubert und ge-
strahlt. Vielen Dank für so viel Wun-
derbares. 
Wir wünschen besinnliche Feiertage 
und ein inspirierendes neues Jahr 
mit viel Glück und Gesundheit. 
KiTa - Team 



Wir unterstützen diesen Gemeindebrief:

Wenn auch Ihr Name hier erscheinen soll: 84 43

 

ALLERfeinst-Laibspeisen, W. Henkel, Steinförder Str.32, Tel.: 3591757 

Bestattungsinstitut Helmers, Inh.: Karsten Hellie,   
 An den Kellerwiesen 2, Tel.:  8470     

Bäckerei Bernd und Frank Kappelmann GBR,  
 Nienburger Str.6, Tel.:  85 58 

Matthias und Brit Buske, Steinförder Str. 85, Tel.: 1462 

Dr. Peter Hanebuth, Nienburger Str. 40, Tel.:  98 91 0 

Familie Wilfried Böttcher, Am Salzberg 51, Tel.:  2581 

Familie Gürel, Posener Weg 10 A, Tel.:  51 76 

Familie Meißner, Hornbostel, Tel.:  2179 

Familie Schümann, Buschweg 12, Tel.: 986770 

Frankfurter Rollenpapier Industrie Jahn oHG, 
 DEA-Str. 30/32, Tel.:  98 66 90 

Friseurteam Haarmonie, Petra Riewestahl,  
 Steinförder Str. 87A, Tel.:  98 74 40 

Herbert Falk, Wieckenberger Weg 23, Tel.:  4608 

Heide-Apotheke Axel Lahann, Steinförder Str. 28, Tel.:  84 73 

Heidjerstube, Inh. M. Krüger, Steinförder Str. 60, Tel.:  6 04 

Hermann Holzbach, Hornbosteler Str. 19 

Imkerei Wieckenberg, Friedrich Thienel, Kirchfeld 24, Tel.: 4681 

Kleintierpraxis Dr. Bungenstock, Wieckenberger Str. 12, Tel.: 92 5 92 

Heinrich Lange, Ginsterweg 1, Tel.:  83 84 

Malerbetrieb Achim Roeszies, Hornbosteler Str. 1, Tel.:  16 24 

Sanitär-Heizung-Klempnerei, Hermann Hornbostel GmbH und Co.KG 
 Hunäusstr. 1, Tel.: 346 

Schweißtechnik Fierus, Rohr-und Anlagenbau, Dea-Str. 8, Tel.:  88 90 0 

Seniorenheim Marianne Wachutka, Steinförder Str. 86, Tel.: 22 80 

Senioren- und Pflegeheim Wahl, Steinförder Str. 116, Tel.:  98 97 0 

Steuerberater Buchweitz und Partner, Schachtstr. 38, Tel.: 367 

Taxi-Schanz, Sandgartenfeld 9, Hornbostel,Tel.:   8770 

Zahnärzte Dres. Gaudszuhn, Steinförder Str. 22, Tel.:  85 74 

Zahnärztin Dr. Annemarie Liebig-Bunke, Nienburger Str. 29, Tel.: 83 55 

 

Wir suchen Spender/Sponsoren, die unseren Gemeindebrief 
unterstützen! 

 

 


